
„Gemeinsam stark“ – Unser Anti-Mobbing-Projekt für die 5. Klassen 

Schon kurz nach dem Start an der August-Benninghaus-Schule machen unsere neuen 

Fünftklässlerinnen und Fünftklässler eine wichtige Erfahrung: In unserer Schule lassen wir 

niemanden allein! 

Ein zentraler Baustein dabei ist unser Anti-Mobbing-Projekt, das jedes Jahr speziell für den Jahrgang 

5 durchgeführt wird. Besonders schön: Das Projekt wird von den Streitschlichterinnen und 

Streitschlichtern aus Jahrgang 10 geleitet – also von älteren Schülerinnen und Schülern, die als Paten 

die „Fünfer“ begleiten. 

In vier intensiven Schulstunden sprechen die Kinder offen und kindgerecht über wichtige Themen 

wie: 

• Was ist Mobbing – und wo beginnt es? 

• Was tun, wenn man selbst betroffen ist oder wenn man merkt, dass jemand anderes 

ausgegrenzt wird? 

• Was ist Cybermobbing – und wie geht man mit einem Klassenchat verantwortungsvoll um? 

Ziel des Projekts ist es, die Kinder zu sensibilisieren, Verantwortung füreinander zu übernehmen und 

zu zeigen: Wegschauen ist keine Lösung – wir schauen hin, wir helfen, wir stehen zusammen. 

Durch Rollenspiele, Gruppenübungen und den offenen Austausch entsteht ein starkes 

Gemeinschaftsgefühl. Die Fünftklässler erleben: 

Ich darf etwas sagen. Ich werde ernst genommen. Und ich bin nicht allein. 

Ein Projekt von Schülern für Schüler – das Mut macht, stärkt und zeigt, wie wichtig ein respektvoller 

und achtsamer Umgang miteinander ist. 

 


